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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TS BSG Herzogenaurach III : TTC Mailach III 
Montag, 09.10.2023, 19:30 Uhr

Ferraro tütet den Sieg für die TS BSG Herzogenaurach III ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
TS BSG Herzogenaurach III am Montag, den 09. Oktober im 1. Saisonspiel auf den TTC Mailach III.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Dabei kamen alle
Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf ihre Kosten und in den Genuss von 5 Fünf-
Satz-Spielen. Das Satzverhältnis von 25:17 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Daubitz, Hoschek und Ferraro.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Daubitz / Hoschek bezwangen Wittmann / Dienstbier in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auf dem
falschen Fuß erwischten Ding / Ferraro ihre Gegner Raber / Dittl beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg.
Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der insgesamt 40 Ballwechsel umfasste. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-
Erfolg gegen Günther Dienstbier zeigte Julius Daubitz seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein
souveräner Sieg. Ohne Satzgewinn für Corinna Ding verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Florian Wittmann. Carsten Hoschek kam mit der Spielweise von Manfred Dittl am Tisch
indessen gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Matteo Ferraro gewann gegen Gerd
Raber mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TS BSG Herzogenaurach III und des TTC Mailach III. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Julius Daubitz und Florian Wittmann, die Julius Daubitz letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Mit 1:3 verlor Corinna Ding ihre
Partie gegen Günther Dienstbier, in die Ding im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen
war. Es dauerte eine Weile, bis Carsten Hoschek sein 3:2 gegen Gerd Raber unter Dach und Fach
hatte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Matteo Ferraro gewann gegen Manfred Dittl
mit 3:2. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für die TS BSG Herzogenaurach III die
Halle.

Nach diesem Ergebnis weist die TS BSG Herzogenaurach III nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten
auf, während der TTC Mailach III vor dem nächsten Spiel, das am 11.10.2023 gegen den TTC
Hammerbach II ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TS BSG
Herzogenaurach III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.10.2023 gegen den TSV
Frauenaurach III.

 Statistik:
 TS BSG Herzogenaurach III

Doppel: Daubitz / Hoschek 1:0, Ding / Ferraro 1:0 
Einzel: J. Daubitz 2:0, C. Ding 0:2, C. Hoschek 2:0, M. Ferraro 2:0 

 TTC Mailach III
Doppel: Wittmann / Dienstbier 0:1, Raber / Dittl 0:1 
Einzel: F. Wittmann 1:1, G. Dienstbier 1:1, G. Raber 0:2, M. Dittl 0:2
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